
Vorlage 811/2014 Anlage 3 Stellenplan

AL/Grüne CDU SPD
Tübinger 

Liste
Linke FDP

Stadtrat 
Vogt

Stadtrat
Steinhilber

12 8 7 5 4 2 1 1

XX Allgemeine Stellenkürzungen -4,0
entspricht
rund -6,0

-5,75
entspricht
rund -5,0

CDU: Neben den vorgeschlagenen konkreten Streichung weiterer 4 
Personalstellen nach Auswahl der Verwaltung. Jedoch keine 
Stellenstreichungen für Kinderbetreuung ab U3 bis einschließlich 
Schulen
Tübinger Liste: 
Einsparung von insgesamt 12 Stellen (10+2 Kunsthalle), 
- davon ein Teil durch konkrete Stelleneinsparungen (-4,25), 
- davon -2,0 unbenannte Stellen (aus Neubesetzungen oder 
Fluktuation) durch "Leihkräfte" Kunsthalle (ggf. im Rahmen von 
Rochaden) besetzen;
- die restlichen Stellen (-5,75) sollen von der Verwaltung in eigener 
Verantwortung durch weitereren Stellenabbau eingespart werden, um 
das Ziel -12 Stellen zu erreichen.
FDP: 
a) - ca. 250.000 € durch konkrete Streichung von Stellen
b) - 250.000 € durch sonstige personalwirtschaftliche Maßnahmen: 
Verstärkung der von der Stadtverwaltung vorgenommenen Kürzungen 
der Personalausgaben in den Budgets von 1,0 Mio. € auf 1,25 Mio. €. 
Erwirtschaftung im Rahmen der Fluktuation, durch begrenztes 
Offenlassen von Stellen oder durch Verzicht auf Schaffung neuer oder 
Wiederbesetzung bestehender Stellen.
Hinweis der Verwaltung:
Die Verwaltung hält die Stellenanmeldungen weiterhin für erforderlich.

FB 1 Fachbereich Personal, Organisation und Informationstechnik

13 Fachabteilung Organisation -1,0 CDU: Streichung nach Urteil der Verwaltung

3. Änderungsanträge der Fraktionen zum Stellenplan 2015

lfd. 
Nr.

Bezeichnung Bemerkungen
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FB 2 Fachbereich Finanzen

21
Fachbereich Finanzen
Fachabteilung Stadtkasse

-1,0

oder -1,0 bei 
FAB Betriebs-

wirtschaft

-1,0 -1,0

CDU: Streichung 1 Stelle beim FB Finanzen nach Urteil der Verwaltung
Tübinger Liste: FAB Stadtkasse 1,0 Stelle Bilanz- und 
Einnahmebuchhaltung; siehe vorstehenden Vermerk Nr. 4
FDP: eine von zwei beantragten Stellen streichen
Hinweis der Verwaltung:
Mit Nr. 3b) der Vorlage 801/2014 wird bei der Sachbearbeitung Bilanz- 
u. Einnahmebuchhaltung 1 Stelle gestrichen. Im Ergebnis wird eine 
Aushilfsstelle in eine Planstelle mit EG 5 umgewandelt.

23
Fachbereich Finanzen
Fachabteilung Betriebswirtschaft

-1,0

oder -1,0 bei 
FAB Stadt-

kasse

-1,0 -1,0

CDU: Streichung 1 Stelle beim FB Finanzen nach Urteil der Verwaltung
Tübinger Liste: Stelle  (siehe Vorl. 801/14 Nr.2 g) Sachbearbeitung 
Steuerfragen; Das vorgestellte Konzept der Optimierung der Abläufe 
ließ diese Erhöhung der Stellenanzahl nicht nachvollziehen. Zusätzliche 
Aufgaben durch Doppik sollten über Projektstrukturen mit ggf. 
Zeitkräften bewältigt werden.
FDP: streichen
Hinweis der Verwaltung: 
Das Streichen der Stelle würde zu einer Erhöhung der Aufträge an 
Dritte führen.

FB 4 Fachbereich Kunst und Kultur;

40
Fachabteilung Kunst, Kultur und 
internationale Beziehungen

+0,5 +0,5
AL/Grüne: Fortschreibung Stelle für Städtepartnerschaften
SPD: Entfristung und Fortführung der Stelle Städtepartnerschaften
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FB 5 Fachbereich Familie, Schule, Sport und Soziales

xx
Fachbereich Familie, Schule, Sport und 
Soziales
Sozialplanung

-1,0 -1,0 -1,0

CDU: Streichung
Tübinger Liste: -1,0 Stelle (siehe Vorl. 801/14 Nr. 2 m) 
Sozialplanung; Die Sozialkonzeption für über 100.000 € ergibt 
offensichtlich nicht hinreichende Handlungshinweise (vor allem beim 
eigentlich zentralen Punkt der Demographie). Dafür jetzt eine volle 
dauerhafte Stelle einzurichten kann nicht nachvollzogen werden. Es ist 
wieder eine von der Natur her eher Stabsstelle. zudem steht nach den 
Vorlagen bis Ende 2015 ohnehin eine wissenschaftliche Hilfskraft für 
die Aufgabe bereit.
FDP: streichen
Hinweis der Verwaltung:
Antrag erfordert die Aufstockung der Drittmittel in den Bereichen Schul- 
und Kitaplanung um 30.000 € auf Vorjahresniveau. Die Stelle ist 
vorgesehen, um Fachplanung Kindertagesbetreuung und Bildung 
durchzuführen. Allgemeine Sozialplanung ist nur ein kleiner Teil der 
Stelle. Refinanzierung erfolgt in den Folgejahren nahezu vollständig 
durch Einsparung von Aufträgen an Dritte für die Beauftragung 
Externer. Bei der Fortführung der bisherigen Beauftragung hat die 
Verwaltung arbeitsrechtliche Bedenken.

51
Fachbereich Familie, Schule, Sport und 
Soziales

+0,5
+0,5
+0,5

SPD: Siehe Antrag AG der Stadtteiltreffs, Empfehlung der 
Sozialkonzeption zum Ausbau der Strukturen. Sperrvermerk bis zu 
einer Diskussion im Ausschuss
Tübinger Liste: +0,5 Stelle Koordination Stadtteiltreffs; Die von 
mehreren Seiten geforderte Koordinationsstelle zur Unterstützung der 
Ehrenamtlichen in den Stadtteiltreffs  erscheint zunächst als 0,5 er 
Stelle sinnvoll und nötig. Der Bedarf beim Stadtteiltreff WHO scheint 
mit weiteren 0,5 Stellenanteilen abdeckbar.  Diese beiden 0,5 er Stellen 
(ggf. in einer Person erbracht) sollten (weitgehend) finanziert werden 
durch einen Verzicht auf die volle Stelle, die beim Stadtteiltreff WHO in 
den dortigen Position mit 83.000 € enthalten war. 

52
Fachbereich Familie, Schule, Sport und 
Soziales
Fachabteilung Jugendarbeit

-1,0 -0,75
-0,75
+0,6

CDU: Streichung von 1 x 0,75 und 1 x 0,25 Stellen; es verbleiben 0,5 
Stellen
Tübinger Liste: Stelle  (siehe Vorl. 801/14 Nr. 2 o) Leitung und Stelle 
Jugendcafé; Das Jugendcafe wird beim besten Willen 2015 nicht 
einsatzbereit werden. Eine 0,75 Stelle zur Vorbereitung und Planung 
müsste ausreichen.
FDP: Jugendcafé umwandeln in 0,6 Stelle, zusätzliche Stellen für das 
Jugendcafé nur im  Zusammenhang mit der Abendbewirtschaftung, 2x 
0,3 Stellenanteile
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53
Fachbereich Familie, Schule, Sport und 
Soziales
Fachabteilung Kindertagesbetreuung

+ x + x + x + x

SPD: Beibehaltung Schließtagereduktion auf 25 ohne Personalkürzung, 
sonst Ungleichbehandlung der freien Träger und der städtischen Kitas 
und Qualitätsverschlechterung, Stellenbesetzung ab 01.04; 
Jahreskosten 315.000 €
Linke: 
-  Einhalten der Gemeinderatsbeschlüsse: Deshalb muss der 
Sperrvermerk der  6,29  Personalstellen weg. Die 13,4  Personalstellen 
auf der Grundlage der gesetzlichen Vorgaben (3.Tranche) werden nicht 
ausgesetzt. Begründung: Die Verkürzung der Schließzeiten ist ohne die 
zusätzlichen 6 Personalstellen nicht zu leisten. Kein Einstellungsstopp 
für die 13,4 Personalstellen (Beschlussvorlage 63a/2013).  
-  Schaffung von mindestens 5 Ausbildungsstellen für ErzieherInnen in 
Form der praxisintegrierten Ausbildung (PIA) für die städtischen 
Kindertageseinrichtungen ohne (!) Anrechnung auf den 
Personalschlüssel. 
FDP: Qualitätsoffensive fortsetzen; 3. Stufe zum 1.9.2015 umsetzen
Vogt:
Die dritte Tranche von 63a/2013 wird umgesetzt; 808/2014 wird nicht 
beachtet
Hinweis der Verwaltung zu allen Anträgen:
6,29 Stellen sind bereits im Stellenplan mit Sperrvermerk enthalten,
statt der 13,4 Stellen sind es beim städtischen Träger nur 7,95 Stellen 
(entspricht der Umsetzung der dritten Tranche Orientierungsplan), 
5,45 Stellen betreffen die freien Träger und damit nur Zuschüsse.

54
Fachbereich Familie, Schule, Sport und 
Soziales
Fachabteilung Schule und Sport

O+0,6
Schulsozialarbeit

+1,0
Schulkindbe-

treuung

O+3,7
Schulsozialarbeit

+1,4
Schulkindbe-

treuung

SPD: davon Schulkindbetreuung: +1,0 weitere Stelle siehe Antrag 
Verwaltungshaushalt ("abgerundeter Berechnungsmodus" 
Stellenbedarf) 
davon Schulsozialarbeit: +0,6 Stellenanteil siehe Antrag 
Verwaltungshaushalt (Schulsozialarbeit Gymnasien)
Linke: 
-  Schulkindbetreuung: Es müssen mindestens zwei weitere 
Springerstellen JETZT geschaffen werden
-  Bessere Schulsozialarbeit an den Gymnasium: An den Gymnasien 
werden 1 Vollzeitstelle pro 700 Schüler*innen, mindestens jedoch 1 
Vollzeitstelle pro Schule geschaffen. Dies dient dazu, präventive und 
aufsuchende Arbeit in der neuen Schullandschaft des Gymnasiums zu 
ermöglichen.
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FB 8 Fachbereich Hochbau und Gebäudemanagement

82 Fachabteilung Gebäudebetrieb +1,0

Hausmeister
+2,0

Reinigung:
+xx

SPD: weitere 3. Stelle Haustechnik mit Sperrvermerk; Voraussichtlich 
bei Vorliegen Hausmeisterkonzeption mindestens eine weitere Stellle 
notwendig, Sperrvermerk bis Hausmeisterkonzeption vorliegt
Linke: Umstellung Fremdreinigung auf 100% Eigenreinigung
Hinweis der Verwaltung:
Nach Anlage 5 der Vorlage 808/2012 zum Haushalt 2013 entsteht 
durch die Umstellung auf Eigenreinigung ein laufender Mehraufwand 
von rd. 960.000 € und einmalige Kosten von rd. 630.000 €.  

Stabsstellen und weitere Organisationseinheiten

001 Öffentlichkeitsarbeit -0,5

CDU: Streichung
Hinweis der Verwaltung:
Die Stelle wird benötigt wegen des Aufgabenzuwachses gemäß Vorlage 
309/2014.

002 Gleichstellung und Integration +0,5

Linke:  50%  Fachkraftstelle  spätestens zum 1.6. zur Koordination der 
Flüchtlingsarbeit mit folgenden Aufgaben: Koordination der 
Ehrenamtlichen im Bereich der Flüchtlingsarbeit der Stadt Tübingen, 
Vernetzung mit den in der Arbeit tätigen Fachdiensten, Aus- und 
Weiterbildung von ehrenamtlichen HelferInnen  in der 
Flüchtlingsarbeit. 

015 Familie -0,5 CDU: Streichung

021 Wohnbau-Beauftragte/r -1,0

Tübinger Liste: Stelle  (siehe Vorl. 801/14 Nr. 2 b) Beauftragter für 
Wohnraum und barrierefreies Wohnen; Nach wie vor Aufgaben und 
Notwendigkeit unklar
Hinweis der Verwaltung:
Stelle wurde bereits mit dem Haushaltsplan 2014 geschaffen. Die 
Stellenausschreibung ist bereits erfolgt.

PV Personalvertretung -1,0 -0,5 -0,5

CDU: Streichung
Tübinger Liste: Stelle  (siehe Vorl. 801/14 Nr. 2 f) Personalvertretung 
Sektretariat; bei zwei zusätzlich freigestellten Mitarbeitern können 
Sekretariatsarbeiten selbst organisiert und übernommen werden.

KST Kommunale Servicebetriebe Tübingen

Wirtschaftsplan
- Stellenplan

+3,0 Linke: Wieder auffüllen der Stellen nach Projekt -10%
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